
Für manches, oder vieles, gibt es wohl keine Worte..  

In diesem Kloster, mit dieser Communität durfte ich in den letzten 6 Jahren ein spirituelles 

Zuhause finden. Ich habe einen Ort angetroffen, an dem die Widersprüchlichkeit des Lebens 

Platz hat. 

Hier ist Raum für meine innere Schwere, Zerbrechlichkeit und Irritationen, genauso wie für 

tiefe Freude, Leichtigkeit und Schönheit.  

Hier darf alles sein. Hier darf ich sein. 

Die Schwestern leben für mich diese Balance und sind mir darin ein Vorbild.  

Ich habe behutsames Begleiten erlebt, Mittragen von Schwerem, sanftes Ermutigen, die 

eigenen Fragen anzuschauen, ohne sie zu drängen. 

Ein Ort, den ich Unfertig betreten habe und auch so verlassen kann, weil Unfertig-Sein Teil von 

mir ist, den ich annehmen lernen darf. 

Ein Ort, an dem die Sehnsucht gestillt wird und gleichzeitig ein tieferes Sehnen nach Gottes 

Wirklichkeit geweckt wird. Was für ein Geschenk! 


